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B s dem d^

die Morgeiiuebel sich lüftete», u»d jedes
Auge sich nach Scwell's Point und Cra-
uey Islandsichtete. da gewahrte man

Pnnkl ans dem

Schiffs - Bauhof zu Brooklyn, N. D.,

st -

jährlich, ohne irgendwelche

r«nt>i»er»hl Traube» rasend.

Hau«- und «audwinyschaftlichtS.

KoSnuß-Butter aus: Fett NN,O7» Proc.,
Wasser O,VLUProc., Mineralstoss 0,0(N
Proc., stellt also ein Fett dar, das frei

schen sie läß/stch w

-

zu fragen.

lauttn ausgeht, welche eine Eisenbahn

allei Welt getrennt sind, benedei». Sie

tü.nvuovo Jede Actie lautet

Eigenthünier eines ntHt unbedeutenden
Stückes Land.

Fron Mills ist der festen Ueberzeu-

Tie geheimiilftvoU« Musik.

ein^s
< icigcnspiel und waren n»r im Schlas-
zinimer losies, der Tochter d-S Hauses,

Nachdem Fräulein Josie die

außer Staude gewesen, das Instrument
;>> cntdccken, setzte sie ihre Eltern von
ihrer Wahrnehmung iu Kenntniß. Herr

'

Au einnn der letzten Tage wurde end-
lich der Schleier gelüstet. Mehrere
Nachbarinnen statteten der Familie einen

inen hestete ihren Blick auf eine» Zei-tungshalter, der in Frl. Josie» Zimnier
der Wund hi»g, und that sie

waren, und die Dame bemerke deutlich,
wie diese Drähte durch die Erschütterung,
welchederWagen oerursachte, inSchwiu-
das lose herunterhängende Ende des
Drahts mit dem Zeitungshalter in Be-
rührung kam und da» den Fliegen ei^en-

B«m Inland«.

sche T Achter Nicholas F. Buten-
schö »in New Uork.

e gen wärtig o er I i e

Steinbruch bei Plaiiisield, N. 1., bei-

H M. ?t. Rit t e n u s e^i

S>. Ward von Philadelphia) fabricirt.
Dieser stellte seine Papiermühle im Jahre
I«00 fertig, verkaufte Waare jedoch erst
lovl.

Flucht Pferde. Achtzehn Meil?n

Welch schreckliche Folge»

in s Znchthan», konn.'e gleichwohl aber

In Ventura, Cal., hatte eine

Fcuersbruust, welche schnellum sich griff und beträchtlichen Schadenim Gefolge hatte, ehe sie gelöscht werden
konnte. An einem Morgen zwischen (>

und 7 Uhr erhob sich Henry Marks, »i»

trächllichen Schade». Die Familie des

Noth iu's Der Neufundländer
büßte die Brandstiftung dnrch eineiirlcn-

Kürzlich schickte Herr James
F. Dootittle in Brooklyn, N. A., eine
Probe Erdbeeren gefrorenes

Personen, welche solches Gefrorene gc-

schliehe», sich Arsenik in dem Gefrorenen
befinden müsse. Wirklich wurde bei einer

mit dem das Eiscream aesärbt war. Es
stellte sich heraus, daß der Farbstoss,

welcher die Etikette ?Soorlet lieil" trug,

dem Farbeltoss eine genügende Menge

ttnde ?Erdbeergefrorene" z» vernichten.

genannte Firma küufiig solche Färbe-
«tosse verkaust. Jedenfalls ist es gut.
daß die Sache schon zu dieser Jahreszeitbemerkt wurde, da späterhin noch viel
größeres Unheil durch solche» Gefrorene
hätte angerichtet werden können.

Chicago ist der glückliche Vater eine»
kleinen Mädchens, das gleich bei der Ge-

war, zäheste

Weiß entblößte. Da öie kleine Erdcn-

ueS Reichthums, die gesummten

ivorten. Baylis imud/ in, Jahrc l v?»
in Michigan zu Jahren Zuchtlaus

m^^
wälder, jetzige Schloerb, in New
?>ork. Obwohl sie erst Sommer
zählt, steht schon im zweiten^Schei-

al» Tochter einer wohlhabenden Fainilie
geboren; als sie erst 10 Jahre alt war,
starb der Vater, und drei Jahre später

doch entwickelten sich bei ihr frühzeitig
sehr ercentrische Idee», sodaß es oft zwi'
scheu ihr und ihrem Stiesvater z» hcstj-
gen Attftrittcn kam. Zuerst faßte sie
den Entschluß, einen Buckeligen zu hei-rathcn, trotzdem derselbe allgemein als

und verlobte sich heimlich mit ihm. Doch
kurz vor dem sestgesetzte» Hochzeitstage

de». Buckelige», de», sie den Kops

Pauli»« plötzlich in religiöse» Wahnsinn,
versuchte es mit Faste» und AudachtS-
übungen, sprach davon, in ein Kloster zu

gleituttg ältlichen Dame an die
Meeresküste »ach Atlantic City schickte.

die

ai^i
hielt, ? infolge desicii bevorzugte ihn

sprach derselbe - .Ich Ivette »10, daß
!vie nicht de» Muth haben, mich zu Hei-rathe»." ?Ich nehme die Wette an,"
entgegnete Pauline. Am nächste» Tage
waren sie und ZVeib,

Paulin^
WittwerS und Beide heirathe-
ten sich, obwohl Sch.'S Töchter, die
Pauliiit von Ailantic Eity her kannten,
sich der Verbindung auf's Heftigste wi-
dersetzte». Jetzt hat Sch. eine Schei-dungsklage eingeleitet, weil Pauline mit
einer ganzen Anzahl Herren in New
Aork und Philadelphia Ehebruch began-
gen haben Jahr- °>t, was

Deutsche L«eal«achrichten»

durch

Ertrinken.
An

Altsitzer Jurge scheii

des hat

112 Konsistorial-Präsident Dr. Heiudors
in Stettin. Der Bäck» Müller aus

aus Wieck a. je » Jahren Ziicht-

Müllrrgeselle Alb?Freyer aus Ueselitz a.
N. zu S J"h"» ZuchlhauS. Der

Glasbläser Bletsch aus Alt-Karweu

Besitzer des Rittergutes Nieder-Herms-

istl^chen
A^.TH^

Wegen Wechselfälschuiig, Betruges

lewSki

RentikrWc>ls i» Schneide-

KaN Hadder
Blattes ?Eichsfeldia", Eordier und Kü>

L. Müller in AscherSlebe», Schömann in
Grube .Alfred" bei Ealbe a. d. S. und

Syrup-Fa?rik in Osterholz
Provinz W.e stfale».

Der Groß-Industrielle Liiuper hat der

Krefeld der Vertreter des Wahlkreises im

7« alte ? Der

S^tadl^usi
Ernjt

st^iifsner^ er's che

scheu Eheleute in Mceraue. Selbst-

iu Qstritzsch durch Erschießen. Wäh-

Denkmals wird am Sonntag, den 23.
Juui d. I. geschehen. Der Eigen-
thümer PH. Schmidt XII. in Sprend-

Dr. Friedrich W.

Müll^
sters Lorenz Enimerliiig in Arnstein ist

Abt des BenediktinerstistcS St. Stephan,

Adols in Bam-

urtheilt.-s In

lein. s I» Pasing die Oberin des Jn-

iii -

N t '

Mädchen de» GütlcrS Foerstl in Tetteii-

Rott a. J.

»oselbst noch sehr viel Schnek--Druckhalz
vom Winter ISS«?S 7 liegt, hat
letzte Schneesturm viel Schaden Ange-

richtet. ?Das Denkmal für jiajjtl Wil-
helm 1., da« rund kosten
soll, wird seinen Standort 4m Westende
der ESplanade in Metz stiiden. Durch
Ertränke» beging Selbstmord der Ein-
wohner E. Milser! «Us Bollweiler. ?
Die Gebrüder Krieg aus Kleui

schlagen/

lichkeiteu wird anf ü0,0i)0, der an In-
ventar auf IS,VW M. geschätzt. AIS

Großingersheim siel

Lippe. Walde ck.

DaS Ehepaar Ehler» in Alvesse be-
ging das c nci>^ Hoch^eit.
theilt. Der iu der Bnch-

schlagen?

ben. ?I» Bissoie <Einfischthal) ist da«


